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Projektleistungen: 
 
Der Aufgabenbereich bestand in der 
Projektentwicklung und Präsentation 
eines wirtschaftlich tragfähigen Rea-
lisierungskonzeptes und der Bearbei-
tung von aussagefähigen Exposés 
für Fachärzte. ACP wurde in 
07.2010 beauftragt. Der AR des 
Krankenhausträgers bestätigte die 
Projektentwicklung, seit dem sind 
zwei Facharztpraxen vermietet und 
der Bauantrag gestellt.   
 
Der Aufgabenbereich der ACP Pro-
jektmanagement GmbH besteht in 
der Begleitung der Vorplanung, 
Planung, Vorbereitung der Ausfüh-
rung, Durchführung und Projektab-
schluss mit Dokumentation. Als 
Leistungsbild dient das Heft 9 AHO 
– Ausschuss der Verbände und 
Kammern der Ingenieure und Archi-
tekten für die Honorarordnung e. V. 
Neben den zentralen Aufgaben der 
Kosten- und Terminsteuerung oblag 
dem Projektmanagement die Bud-
getverantwortung der Maßnahme. 
 

• Projektentwicklung 
• Organisationskonzept für das 

Projekt über alle Leistungsphasen 
• Koordination aller Beteiligten 
• Einbeziehung der Nutzer durch 

Beteiligung am Planungs- und 
Entscheidungsprozess 

• Behördliche Abstimmungen  
• Laufende Information des Bau-

herrn unter anderem in Sitzungen 
der politischen Gremien 

• Rahmen- und Steuerungstermin-
planung in der Planungs- und Re-
alisierungsphase 

• Mitwirkung bei Vergabeverfahren 
nach VOB für die Bauleistungen 

 
 
 
• Entwicklung des Gesamtkostenrah-

mens, sowie Durchführung der Ge-
samtprojektkostenkontrolle mit kon-
tinuierlichem Soll-Ist-Vergleich 

• Prüfen von Honorarrechnungen und 
Freigabe von Rechnungen ausfüh-
render Firmen 

• Überwachen von Qualitäten und 
Quantitäten in Planung, Ausschrei-
bung und Ausführung. 

• Begleitung der Gewährleistungsan-
sprüche des AG. 

 
 
Projektdaten: geplant 
 
Facharztpraxen:  6 
Betten Wahlleistungsstation:17+24=41 
Geschosse: 6  
BGR: 3.246 m² 
BRI: 9.738 m³ 
BRI/BGF: 3,0  
Gebäudehöhe: max. 18,78 m  
Gebäudeklasse: 5 und Sonderbau 
Wärmeerzeugung: Gas BW+BHKW 
Raumluftanlage:  Zentral OP 
KGR 300+400 / BRI: 532 € / m³ 
KGR 300+400 / BGF: 1.597 € / m² 
Baukosten: 8 Mio. € 
Baubeginn: in Vorbereitung 
Geplante Bauzeit: 1 ½ Jahre 
 
 
Projektbeschreibung: 
 
Im Rahmen der baulichen Entwicklung 
wurden in einem ersten Schritt Reali-
sierungskonzepte entwickelt, die die 
Voraussetzungen für die zukunftswei-
sende medizinische Konzeption, eine 
wirtschaftliche Betriebsführung und die 
funktionsoptimierte Planung und Si-
cherstellung der Anpassungsfähigkeit 
am Standort vorsehen.  

 
Die Entwicklung soll um die Etablie-
rung des ambulanten Operierens – 
im Wechselbetrieb auch stationär – 
einer Wahlleistungsstation und am-
bulanter Kapazitäten der Kranken-
hausversorgung fortgesetzt werden.  
 
Wesentliche Inhalte sind die Neuro-
chirurgie, Gefäßchirurgie, HNO, 
Onkologie und Orthopädie diag-
nostischen und therapeutischen 
Ressourcen der Akutbehandlung. 
Geplant ist, den bestehenden Zent-
ralbau mit einem Investitionsvolu-
men von 8 Mio. € am Weyertal zu 
erweitern. Das Projekt wird mit In-
vestitionsmitteln des Krankenhaus-
trägers realisiert.  
 
Zentrale Bestandteile sind pflegesei-
tig die Erweiterung der Wahlleis-
tungsstation um 17 Betten mit zent-
ralem Dienstplatzes mit Neuordnung 
des Nebenraumprogramms und die 
Etablierung der Fachärztestruktur am 
Krankenhaus. Im 3. OG werden 
ambulante und ein stationäre OP-
Säle mit Umluftdecken nach Rein-
raumlasse 1a gem. DIN 1946 Teil 4 
geschaffen.  
 
Nebenräume der technischen Infra-
struktur (GHV und zentrale Raum-
lufttechnik) befinden sich im Tech-
nikgeschoss, die Wärmeversorgung 
erfolgt über das Krankenhaus. Die 
Sicherheitsstromversorgung wird mit 
einer neuen Notersatzstromanlage 
und einer NSHV – SV ergänzt.   
 
 
 

ACP Projektmanagement GmbH, Flurstraße 32, 35080 Bad Endbach 
Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Bernd Acker   Sitz der Gesellschaft: Bad Endbach   Amtsgericht Marburg   HRB: 3240   St.-Nr.: 020 228 02234 

Bankverbindung: Volksbank Mittelhessen eG, IBAN: DE58 5139 0000 0022 077104, BIC: VBMHDE5F 
Mitgliedschaften: DVP – Deutscher Verband der Projektmanager 
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